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WERT im Reformierten Gesangbuch 
 

 

WERT 

554, 5 Und diese Gaben, Herr, allein lass Wert und Mass der Tage sein, die wir in Schuld 

verbringen. 

687, 4 Dein Wort erklärt der Seele Wert, Unsterblichkeit und Leben. 

 
 

fett: der werte Heilige Geist 

wert 

  47, 3  Ein Tag im Haus, wo man dich ehrt, ist mehr als tausende sonst wert; 

  83, 3  Darum auf Gott will hoffen ich, auf mein Verdienst nicht bauen; auf ihn will ich 

verlassen mich und seiner Güte trauen, die mir zusagt sein wertes Wort. 

  84, 3 Darum auf Gott will hoffen ich, auf mein Verdienst nicht bauen; auf ihn will ich 

verlassen mich und seiner Güte trauen, die mir zusagt sein wertes Wort. 

208, 4 Ehr sei Gott …, dem Vater aller Güte, und Jesu Christ, sei’m lieben Sohn, … und 

Gott, dem werten Heilgen Geist, der uns allzeit sein Hilfe leist, 

209, 1 Mir ist Erbarmung widerfahren, Erbarmung, deren ich nicht wert. 

237, 1 Nun preiset alle Gottes Barmherzigkeit; lob ihn mit Schalle, werteste Christenheit. 

 5 Drum preis und ehre seine Barmherzigkeit, sein Lob vermehre, werteste 

Christenheit.  

239, 3 Gelobet sei der Herr, mein Gott, mein Trost, mein Leben, des Vaters werter 

Geist, den mir der Sohn gegeben, der mir mein Herz erquickt, 

 4 gelobet sei der Herr, des Name heilig heisst, Gott Vater, Gott der Sohn und Gott 

der werte Geist, 

255, 3 Gott Heilger Geist, du Tröster wert, gib deim Volk einen Sinn auf Erd; 

273, 5 Er sprach zu seinem lieben Sohn: Die Zeit ist hie zu erbarmen. Fahr hin, meins 

Herzens werte Kron, und sei das Heil dem Armen 

342, 2 Ach bleib mit deinem Worte bei uns, Erlöser wert, 

 3 Ach bleib mit deinem Glanze bei uns, du wertes Licht; 

363, 2 Er ist gerecht, ein Helfer wert. Sanftmütigkeit ist sein Gefährt, 

402, 3 du warest meine Sonne, … O Sonne, die das werte Licht des Glaubens in mir 

zugericht’, wie schön sind deine Strahlen!  

403, 1 singet fröhlich, lasst euch hören, wertes Volk der Christenheit. 
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502, 2 Du wertes Licht (des Geistes), gib uns deinen Schein, lehr uns Jesum Christ 

kennen allein, 

506, 1 O Heiliger Geist, o heiliger Gott, du Tröster wert in aller Not, 

544, 6 Ach Mensch, sei noch so hoch und wert, du musst hinunter in die Erd, davon du 

bist genommen. 

588, 5 Lob sei dem Vater …, Lob Jesus Christ, … Lob sei dem werten Heilgen Geist: 

656, 3 An mir und meinem Leben ist nichts auf dieser Erd; was Christus mir gegeben, 

das ist der Liebe wert. 

660, 4 Keiner Gnade sind wir wert; doch hat er in seinem Worte sein Erbarmen uns 

erklärt. 

723, 6 Wer hält mit seiner Hand den güldnen, werten, edlen Fried in unserm Vaterland? 

728, 7 Lob sei dir ewig, Ruhm und Ehre, o heilger, werter Gottesgeist, für deines 

Trostes frohe Lehre, 

789, 5 Dies alles unser Herz begehrt, wiewohl wir der Ding keins sind wert. 

812, 5 Wer nicht sein Kreuz nimmt und folgt mir, ist mein nicht wert und meiner Zier. 

850, 2 Nun komm, du werte Kron, Herr Jesu, Gottes Sohn. Hosianna! 

851, 4 Ein edles Volk und eine werte Schar kommt dort gezogen schon. 

 

 

 

Die Begriffe wertvoll, liebenswert, lobenswert kommen im RG nicht vor; wertlos auch nicht. 
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